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Ähnlich und doch verschieden: Sinn und Sinne im Tanz. Sinn steht für
Sinnhaftes, für Einsicht und Vernunft - und mit Sinne wird alles
Sinnliche, wird Erfahrung und Wahrnehmung verbunden. Tanz macht
Sinn, Tanz ist Sinnlichkeit. Aus der Reibung dieser beiden Pole
entstehen für den künstlerischen Tanz wie auch für deren Erforschung
neuartige Ansätze. Das im Körper gespeicherte Wissen spielt dabei eine
bedeutende Rolle. Aus der Perspektive unterschiedlicher Autor*innen
aus Kunst und Wissenschaft werden Wege aufgezeigt, wie aus
verschiedenen Situationen neuartige Zugänge zu künstlerischer,
forschender und vermittelnder Praxis entspringen können.Dieses gtf-
Jahrbuch entstand in Zusammenarbeit mit dem Institute for the
Performing Arts and Film (IPF) der Zürcher Hochschule der Künste und
erscheint als Band 20 der Reihe subTexte.


